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1. Hauptzuständigkeitsbereiche: 
Unterstützung des Forstsektors des Referates bezüglich Fragen zur Umsetzung der 
Forest Focus Verordnung (EG) Nr. 2152/2003 und deren Weiterführung. 
Der (die) Kandidat(in) sollte 123 nationale Programme begleiten und dabei die 
aufgrund von Verträgen mit den zuständigen Stellen erreichten Ergebnis 
überwachen.  Er/sie sollte eine enge Zusammenarbeit mit der Gemeinsamen 
Forschungsstelle (GFS) anstreben. Diese Aufgabe verlangt ein Minimum an 
Erfahrung im Bereich des Wald monitorings. 
Der (die) Kandidat(in) wird verantwortlich sein für Anfragen des Europäischen  
Parlaments, Briefings im Allgemeinen, sowie für die bestehenden Netzwerke mit den  
Mitgliedstaaten, wie zum Beispiel der Waldbrandexpertengruppe. Er/sie wird mit der  
GFS zusammenarbeiten, insbesondere bezüglich des Europäischen  
Waldbrandinformationssystems. 
Während Aufgabengebiete im Rahmen von Forest Focus mehr als die Hälfte der 
Arbeitszeit in Anspruch nehmen, sollte der (die) Kandidat(in) auch im 
Zusammenhang mit der Fortwirtschaft aufkommenden Politikbereichen, wie etwa 
Klimawandel, Bioenergie und anderen umweltbezogenen Aspekten hinsichtlich 
Forstwirtschaft unterstützend tätig sein. 
 
2. Wichtigste Qualifikationen: 
Universitätsabschluss in Forstwirtschaft/Forstwissenschaften. 
Zusätzliche Qualifikation oder Berufserfahrung in Naturwissenschaften (z.B. 
Biologie), natürliche Ressourcen oder Forstwirtschaft oder Verwaltung von 
forstlichen Programmen von Vorteil.  
Die GD ENV betreibt eine Politik der Chancengleichheit. 
 
3. Sprachen: 
Sehr gute Englischkenntnisse. Sehr gute oder gute Französischkenntnisse. Kenntnisse 
weiterer Gemeinschaftssprachen wären ein Vorteil. 


